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Stellenausschreibung der Gemeinde

Leitung für den Tiefbau / Straßen,

Wasser und Kanalunterhalt

Fundgegenstände in der Zeit

vom 09.06. 2026 bis 24.07.2026

Abbrennen von Feuerwerken
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Fundamt
In der Zeit vom 09.06.2026 bis 24.07.2026 wurden fol-
gende Fundgegenstände gemeldet: 
Gegenstand	 Fundort
Steppweste	 Rathaus
Kopfhörer 	 Sportplatz Schule 
	 Waltenhofen
Kinderschuhe	 Fischener Straße

Smartphone	 Nestlestraße

Ladekabel	 Plabennec Straße

Fahrrad Akku 	 Bahnhofstraße 

Trachtenjacke 	 vor der Kirche 
	 Niedersonthofen

Brille	 Bgm.-Dürheimer-Straße

Hundehalsband	 Pfarrheim Martinszell

Kinderjacke	 Zellen

Hörgerät	 Oberdorfer Wald

Kopfhörer	 Steigele Martinszell

Smartphone	 Illerradweg

Kinderstirnband	 Schule Waltenhofen

Payback Karte	 Bushaltestelle Kirche 
	 Waltenhofen

Armkette	 Oberdorfer Wald 

Die Gegenstände können im Fundbüro Waltenhofen 
(0 83 03/79-12 oder annika.baptist@waltenhofen.de)  
abgeholt werden.

25-jähriges Dienstjubiläum
von Andreas Glaser

Die Gemeinde gratuliert Herrn Andreas Glaser herzlich zu sei-
nem 25-jährigen Dienstjubiläum im öffentlichen Dienst.

Herr Glaser ist seit 25  Jahren ein geschätzter Mitarbeiter des 
gemeindlichen Bauhofs. Zu seinem vielfältigen Aufgabengebiet 
gehören insbesondere die Betreuung des Fuhrparks sowie die 
Wartung und Instandhaltung der Maschinen und Geräte. 

Darüber hinaus leistet Herr Glaser im Winterdienst einen wichti-
gen Beitrag, damit Straßen und Wege auch bei Schnee und Eis 
möglichst sicher befahrbar und begehbar bleiben.

Im Rahmen einer kleinen Feierstunde im Rathaus wurde Herr 
Glaser für seine langjährige Tätigkeit geehrt. Dabei erhielt er als 
Anerkennung für sein 25-jähriges Dienstjubiläum die Jubiläums- 
urkunde des Freistaats Bayern.

v. l. Hans Geiger (Bauhofleiter und Personalratsvorsitzender), Andreas Glaser 
und Bürgermeister Stefan Sommer � Bild: Gemeinde Waltenhofen

Hinweis zum Abbrennen 
von Feuerwerken

Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass das Abbrennen von 
Feuerwerkskörpern der Kategorie 2, mit Ausnahme des 31. De-
zember und 1. Januar, einer Erlaubnis der zuständigen Behörde 
bedarf (§ 23 Abs. 1 der Ersten Verordnung zum Sprengstoffge-
setz – 1. SprengV).

Die Genehmigung für das Abbrennen eines Feuerwerks ist da-
her mindestens vier Wochen vor dem geplanten Termin bei der 
Gemeinde Waltenhofen (Ordnungsamt) zu beantragen.

Anträge können per E-Mail an ordnungsamt@waltenhofen.de 
gerichtet werden.

Wir bitten um Beachtung.
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Bäuerinnen und Landfrauen
Waltenhofen – Memhölz

Einladung zum Ausflug zur Ölmühle Hartmann

Unser diesjähriger Ausflug findet am Donnerstag, den 3. Septem-
ber 2026, zur Ölmühle Hartmann nach Biburg bei Augsburg statt.

Hierzu sind alle Bäuerinnen, Landfrauen und Ausflugsbegeister-
te recht herzlich eingeladen.

Abfahrt mit dem Bus ist um 8.00 Uhr am Parkplatz hinter dem 
Gesundheitszentrum in Waltenhofen.

Bei der Ölmühle Hartmann erhalten wir um 10.00 Uhr eine Füh-
rung. Dabei bekommen wir Einblicke in die Produktion und dür-
fen die Öle vor Ort verkosten. Danach haben wir die Möglich-
keit, die Öl-Produkte im Werksverkauf zu erwerben.

Zum Mittagessen um ca. 13.00 Uhr, fahren wir ins Klosterstüble 
nach Gessertshausen.

Auf der Rückfahrt lassen wir den Ausflug in der Katzbrui-Mühle 
in Apfeltrach bei Kaffee und Brotzeit ausklingen.

Ankunft in Waltenhofen ist um ca. 19.30 Uhr.

Anmeldung bitte bis spätestens Mittwoch, den 26. August 
2026  bei Sabine Günther, 08303/1321  oder Johanna Gast, 
0151/70010261.

Wir freuen uns auf einen schönen Tag mit Euch und hoffen auf 
zahlreiche Teilnahme.

Neues Angebot
Gesundheitssport Waltenhofen 

und TV Waltenhofen
laden ein zum Gehfußball / Walking Fußball

Gehfußball spricht alle Altersklassen an und kann geschlechter-
übergreifend gespielt werden.

Gehfußball eignet sich auch für Menschen mit einem Handicap 
oder gesundheitlichen Einschränkungen. Gehfußball schließt 
niemanden aus!

Laut AOK zeichnet sich Gehfußball folgendermaßen aus: 

· verbindet Elemente des klassischen Fußballs mit Walking

· es geht im Vergleich zum dynamischen Ballspiel ruhig zu

· die Ausdauer wird verbessert

· die Herzleistung gesteigert

· die Muskelmasse erhöht

· Körperfett kann abgebaut werden

Spaß und Geselligkeit stehen im Mittelpunkt 
Gehfußball-Regeln auf einen Blick:

· Spielende dürfen nicht laufen, sondern nur gehen.

· Starker Körperkontakt ist tabu.

· �Mit dem Ball wird grundsätzlich unterhalb der Hüfthöhe 
gespielt.

· �Üblicherweise besteht die Spielzeit aus vier Einheiten mit 
jeweils fünfzehn Minuten.

· Ein Spielleiter oder eine Spielleiterin pfeift das Spiel. 

Immer Mittwoch, 18:30 Uhr, Sportplatz an der MZH Waltenhofen 
Kontakt: Joachim Ressel: 0171/8929511 
Ralph Reich: 0171/2602792 
Vorstände Gesundheitssport und TV Waltenhofen

 Jetzt im Bürgerbrief 
Waltenhofen werben !

Weitere Informationen unter 
anzeigen.buergerbrief@azv.de 
oder telefonisch unter  
0831/206-226.

Ihre Mediaberaterin 
Celina Offinger

Ob geschäftlich oder privat, 
hier erreichen Sie mit Ihrer 
Anzeige die Menschen aus 
der Gemeinde.
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Halbzeit im Mikrozensus: 
65 000 Bürgerinnen und Bürger in Bayern 

werden bis Jahresende noch befragt
Mikrozensus als kleine Volkszählung zur wirtschaft-

lichen und sozialen Lage der Bevölkerung

Auch in diesem Jahr findet in Bayern – wie im gesamten Bun-
desgebiet – der Mikrozensus statt. Mit der größten jährlichen 
Haushaltsbefragung Deutschlands werden wichtige Informa-
tionen zur wirtschaftlichen und sozialen Lage der Bevölkerung 
erhoben. Die Ergebnisse helfen dabei, politische Entscheidun-
gen auf einer verlässlichen Datengrundlage zu treffen. In Bayern 
werden dafür rund 130 000 Bürgerinnen und Bürger befragt. 
Seit Jahresbeginn haben bereits etwa 65 000 Personen Auskunft 
gegeben und damit einen wichtigen Beitrag zur amtlichen Sta-
tistik geleistet. Bis zum Jahresende werden weitere rund 65 000 
Personen vom Landesamt für Statistik angeschrieben. Wer aus-
gewählt wird, ist gesetzlich verpflichtet, an der Befragung teil-
zunehmen.

Fürth. Der Mikrozensus ist die größte jährliche Haushaltsbe-
fragung in Deutschland. In der sogenannten „kleinen Volks-
zählung“ geben in Bayern jedes Jahr rund 130  000 Personen 
Auskunft zu ihren Arbeits- und Lebensbedingungen und tragen 
dazu bei, die wirtschaftliche und soziale Lage der Haushalte zu 
verstehen und die Lebensbedingungen der Bevölkerung zu 
verbessern. Nur durch verlässliche qualitativ hochwertige Daten 
können politische Entscheidungen zum Beispiel zur Bekämp-
fung von Armut, zur Förderung von Kinderbetreuung oder zur 
Unterstützung von Rentnerinnen und Rentnern faktenbasiert 
und zielgerichtet getroffen werden.

Durch die jährliche Datenerhebung lassen sich langfristige Ent-
wicklungen beobachten:

• Die Ergebnisse des Mikrozensus zeigen, wie sich die Haus-
haltsgröße der bayerischen Privathaushalte in den letzten 
rund 60 Jahren entwickelt hat. (siehe https://www.statistik.
bayern.de/presse/mitteilungen/2025/pm125/index.html).

• Zahlen zur finanziellen Situation der Mütter in Bayern zei-
gen, dass Mütter in Partnerschaften heute finanziell unab-
hängiger sind als noch vor 15 Jahren. (siehe https://www.
statistik.bayern.de/presse/mitteilungen/2026/pm114/in-
dex.html) 

• Indikatoren zur Sozialberichterstattung geben Auskunft 
zur Armutsgefährdung der Bevölkerung auf Basis der Ein-
kommensangaben (siehe SBE | Statistikportal.de) und set-
zen diese in einen nationalen und internationalen Kontext.

Fundierte Entscheidungen kann die Politik nur auf Basis verläss-
licher und repräsentativer Ergebnisse treffen. Die Auswahl der 
Befragten erfolgt daher nach einem mathematischstatistischen 
Zufallsverfahren. Weiter besteht nach dem Mikrozensusgesetz 
Auskunftspflicht. Dabei unterliegen die Einzelangaben der Be-

fragten einer strengen Geheimhaltung, die keine Rückschlüsse 
auf personenbezogene Daten zulässt.

Wie läuft die Mikrozensuserhebung ab?

Die Auswahl der zu befragenden Haushalte erfolgt nach einem 
mathematischstatistischen Zufallsverfahren, das zunächst Ge-
bäude- bzw. Gebäudeteile für die Teilnahme am Mikrozensus 
auswählt. In einem weiteren Schritt ermitteln ehrenamtlich tätige 
Erhebungsbeauftragte die zu befragenden Haushalte über die 
Klingelschilder dieser Gebäude. Dabei können sie sich mit Hilfe 
eines Ausweises als Beauftragte des Bayerischen Landesamts 
für Statistik legitimieren.

Anschließend werden diese Haushalte vom Bayerischen Lan-
desamt für Statistik schriftlich zur Teilnahme am Mikrozensus 
aufgefordert. Mit dem Schreiben werden sie ausführlich über 
die Erhebung informiert und gebeten, die Fragen des Mikrozen-
sus im Rahmen eines Telefoninterviews oder einer OnlineBefra-
gung zu beantworten. Für die Telefoninterviews sind bayernweit 
etwa 130 sorgfältig ausgewählte und intensiv geschulte Erhe-
bungsbeauftragte im Einsatz.

Seit Jahresbeginn ist bereits rund die Hälfte der insgesamt 
130 000 für den Mikrozensus 2026 ausgewählten Personen ihrer 
Auskunftspflicht nachgekommen. Mehr als die Hälfte der Be-
fragten nahm an einem Telefoninterview teil. Etwas weniger als 
die Hälfte entschied sich für die OnlineBefragung. Der Papierfra-
gebogen findet dagegen immer seltener Anwendung.

Was unterscheidet den Mikrozensus vom Zensus?

Die zwei Begriffe „Zensus“ und „Mikrozensus“ sorgen immer 
wieder für Verwechslung. Bei näherer Betrachtung lassen sich 
die beiden statistischen Erhebungen jedoch gut unterscheiden:

Der Zensus ist die größte amtliche Statistik Deutschlands und 
findet als eine Art Großinventur der Gesellschaft alle 10 Jahre 
statt und dient in erster Linie der Ermittlung der amtlichen Ein-
wohnerzahl. In der Personenbefragung des Zensus 2022 wurden 
ca. 13 Prozent der Bevölkerung befragt. Zusätzlich wurden in der 
Gebäude- und Wohnungszählung Merkmale mit Nettokaltmiete 
und Energieträger erhoben.

Der Mikrozensus findet im Unterschied zum Zensus jährlich statt. 
Es werden mit einem Prozent der Bevölkerung deutlich weni-
ger Personen befragt. Im Mittelpunkt stehen hier Daten zur wirt-
schaftlichen und sozialen Lage der Bevölkerung sowie deren 
Entwicklung. Dabei sind die im Mikrozensusgesetz festgelegten 
zu erhebenden Merkmale wesentlich umfangreicher als die im 
Zensus. Auskunftspflicht besteht in beiden Erhebungen.

Hinweise:

Ausführliche Informationen zum Mikrozensus (u.a. im Videofor-
mat) finden Sie unter: https://www.statistik.bayern.de/statistik/
gebiet_bevoelkerung/mikrozensus/index.html

Bayerisches Landesamt für Statistik 
Sachgebiet 42: 
Haushaltsbefragungen, Mikrozensus, Erwerbstätigkeit 
Dienststelle Fürth 
Nürnberger Straße 95, 90762 Fürth 
Telefon: 0911 / 98208 - 6670 
E-Mail: mikrozensus-anfragen@statistik.bayern.de 
Internet: www.statistik.bayern.de
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Seniorenbeirat der
Gemeinde Waltenhofen

Zuhör- und Sprechstunde

Ein Angebot des Seniorenbeirats

Auch im Alter beherrschen Sorgen, Ängste, Unklarheiten oder 
Fragen unsere Gedanken. Wenn der Gesprächspartner oder die 
Gesprächspartnerin fehlt, wird die Klärung oftmals schwierig.

Dem Seniorenbeirat ist es ein wichtiges Anliegen, die Belange 
der älteren Mitbürger und Mitbürgerinnen zu hören. Niemand 
muss mit seinen Sorgen allein bleiben.

Aus diesem Grund bietet der Seniorenbeirat jeden 2. Diens-
tag im Monat eine Zuhörstunde, bzw. Sprechstunde im Senio-
renzentrum an. Tauschen Sie sich mit uns aus – vielleicht finden 
wir gemeinsam Lösungen. Sollten Sie konkrete Unterstützung 
benötigen, können wir versuchen, durch unser sehr gutes Netz-
werk Hilfe zu leisten.

Wichtig: Alle Seniorenbeiräte unterliegen der Schweigepflicht.

Sollten die unten angegebenen Termine für Sie nicht möglich 
sein, können Sie gerne mit uns telefonisch zur Terminvereinba-
rung in Kontakt treten.

Natürlich besteht die Möglichkeit, auch ohne Sorgen und Pro-
bleme mit uns ins Gespräch zu kommen. Trauen Sie sich – wir 
freuen uns auf Sie!

Termine:

 Dienstag, 11.08.2026 / 15:30 – 16:30 Uhr

 Dienstag, 08.09.2016 / 15:30 – 16:30 Uhr

 Dienstag, 13.10.2026 / 15:30 – 16:30 Uhr

 Dienstag, 10.11.2026 / 15:30 – 16:30 Uhr

 Dienstag, 08.12.2026 / 15:30 – 16:30 Uhr

Kontakte: 

Sprecherin des Seniorenbeirats, Frau Endress-Köllner, mobil: 
0176/32 53 54 77 

Gemeinde Waltenhofen 
Quartiersmanagement Senioren

Tel. (0 83 03) 79-57 oder (01 73) 2 36 75 06 
Mail: alice.kunesch-andree@waltenhofen.de

„Dieses Projekt wird aus Mitteln des Bayerischen Staats- 
ministeriums für Familie, Arbeit und Soziales gefördert.“

Vorankündigung: Repaircafé 
in Waltenhofen – 

Nachhaltig reparieren statt wegwerfen!
Der Verein Hilfe von Haus zu Haus Waltenhofen e.V. lädt zusam-
men mit der IG OMa e.V. alle Bürgerinnen und Bürger aus Wal-
tenhofen herzlich zum nächsten Repaircafé ein!

Datum: 28 August 2026

Uhrzeit: 14:00 – 17:00 Uhr

Ort: Bahnhof Oberdorf

Bringen Sie Ihre defekten Geräte und 
Gegenstände mit – wir versuchen, sie 
gemeinsam zu reparieren. Die Reparatur 
ist kostenlos, lediglich Ersatzteile müs-
sen selbst besorgt oder bezahlt werden. 
Spenden sind gerne willkommen.

Während der Wartezeit sorgen wir mit Kaffee und Kuchen für 
eine gemütliche Atmosphäre. Lassen Sie uns gemeinsam ein 
Zeichen für Nachhaltigkeit setzen und Ressourcen schonen.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Bei Rückfragen rufen Sie uns gerne an unter der Nummer: 
0151 44996683

Bild: Christian Kühnel

Kath. Frauenbund 
Waltenhofen – Hegge
Programm für August 2026

Im August findet kein Singen statt!! 
Wandern mit Martha fällt im August aus!! 
Freitag, 14.08.2026, 
14:00 Uhr, Binden von Kräuterboschen Hegge
Wir lassen die Tradition weiterleben und treffen uns zum Binden 
der Kräuterboschen in Hegge am Pfarrheim. Wir bitten um tat-
kräftige Unterstützung – auch beim Sammeln der Kräuter.

Bitte mitbringen: Gartenschere, Messer und was ihr an Binde-
material so findet. Auch Abholung ist möglich. 
Bitte bei Annegret Gröpper melden: Tel.0831/18407. 
Für Kaffee und Kuchen sorgen wir. Wir freuen uns auf den ge-
meinsamen Nachmittag.

Samstag, 15.08.2026, 
9:00 Uhr, Gottesdienst in der Pfarrkirche in Waltenhofen

Die Frauenbund – Singgruppe wird den Gottesdienst mitgestal-
ten. Anschließend werden die geweihten Kräuterboschen für 
eine Spende angeboten.

Samstag, 15.08.2026, 
9:00 Uhr, Gottesdienst in der Pfarrkirche in Hegge

Anschließend werden die geweihten Kräuterboschen für eine 
Spende angeboten.

Zu den Veranstaltungen in Hegge und Waltenhofen sind ALLE 
Frauen herzlich eingeladen.

Alle Termine online unter: 
www.allgaeuerseenland.de/ 

veranstaltungskalender
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Gemeinde Waltenhofen 
Quartiersmanagement Senioren

Tel. (0 83 03) 79-57 oder (01 73) 2 36 75 06 
Mail: alice.kunesch-andree@waltenhofen.de

„Dieses Projekt wird aus Mitteln des Bayerischen Staats- 
ministeriums für Familie, Arbeit und Soziales gefördert.“

Seniorenfrühstück der Hilfe 
von Haus zu Haus Waltenhofen e.V. 

und der IG OMa e.V.
Am Mittwoch, den 19.08.2026, findet ab 10.00 Uhr wieder das 
Seniorenfrühstück im ehemaligen Bahnhof Martinszell in Ober-
dorf bei der IG OMa statt. Dazu sind wieder alle Seniorinnen und 
Senioren aus der Gemeinde Waltenhofen herzlich eingeladen 
(Kostenbeitrag für das Frühstück: 6,00 €).

Am Bahnhofsgebäude gibt 
es einige Parkmöglichkeiten. 
Der Zugang zum Gebäude ist 
barrierefrei. In den Räumen 
befindet sich auch eine be-
hindertengerechte Toilette.

Sie möchten gerne abgeholt 
werden? Mit dem Bürgerbus 
ist das möglich. Bitte rufen Sie 
uns vorher an.

Aus organisatorischen Gründen bitten wir um namentliche An-
meldung unter 0151 – 44996683 bis spätestens 17.08.2026.

Mit freundlichen Grüßen

Hilfe von Haus zu Haus Waltenhofen e.V. und IG OMa e.V.

Bild: Christian Kühnel

Der Seniorenbeirat 
informiert

Erfahrungen aus erster Hand – 
Rollstuhlfahrt der Gemeinderäte

Eine Aktion des Seniorenbeirats

Eine besondere Aktion hat jüngst einige Gemeinderäte, ein-
schließlich Bürgermeister Sommer in Bewegung gebracht: Eine 
Rollstuhlfahrt in der Dorfmitte von Waltenhofen. Eingeladen 
dazu hatte der Seniorenbeirat, der die Rollstuhlfahrt begleitete. 
Die Räte sollten einen realen Eindruck davon bekommen, wie 
barrierefrei der Dorfkern wirklich ist – oder eben auch nicht.

Das Seniorenzentrum war Startpunkt der Tour. Und diese hatte es 
in sich. Über holpriges Kopfsteinpflaster, mit steilen Anstiegen, 
mühevollen Straßenquerungen mit zu hohen Bordsteinen, un-
übersichtlichen Straßenverläufen, schrägen, abwärtsführenden 
Gehsteigen war die Runde eine echte Herausforderung. Nicht 
nur an Kraft, Ausdauer und Konzentration, sondern auch an ent-
sprechender Geschicklichkeit zur Beherrschung des Gefährts.

Das Gremium erhielt hautnah einen Einblick in die Schwierigkei-
ten, denen Rollstuhlfahrer- und Fahrerinnen, Menschen mit Rol-
latoren oder Kinderwagen ausgesetzt sind – die Anstrengungen 
waren deutlich erkennbar. Die Tour hinterließ bei den Teilneh-
menden einen bleibenden Eindruck: Die Erfahrungen dieser 
Aktion sollen künftig in die Straßenplanung, bzw. Reparaturar-
beiten einfließen.

Bild: Pixabay_open 
clipart_social

Die Thematik der barrierefreien Dorfplanung als Notwendigkeit, 
um problematische und teilweise gefährliche Strecken unfallfrei 
bewältigen zu können, ist hochaktuell. Denn Barrierefreiheit be-
deutet mehr Selbständigkeit und Teilhabe!

Der Seniorenbeirat dankt allen Teilnehmenden für ihr Engage-
ment. Der Dank geht auch an die Leitung des Seniorenheims 
– sie war bei der Beschaffung der Rollstühle behilflich. Gemein-
sam gestalten wir eine lebenswerte Gemeinde!

Bilder (2): Inge Endress-Köllner, Helmut Hirner, Seniorenbeirat Gemeinde 
Waltenhofen

Fachwissen für die Zukunft 
der Landwirtschaft

Die Landwirtschaftsschule Kempten qualifiziert Fachkräfte für 
verantwortungsvolle Aufgaben. Anmeldungen für das kommen-
de Schuljahr sind noch möglich. 

Landwirtschaftliche Betriebe stehen vor vielfältigen Heraus-
forderungen. Wirtschaftlichkeit, Tierwohl, technische Entwick-
lungen, Umweltauflagen und gesellschaftliche Erwartungen 
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müssen miteinander in Einklang gebracht werden. Wer künftig 
Verantwortung übernehmen möchte, benötigt deshalb neben 
praktischer Erfahrung auch fundiertes Fachwissen und unter-
nehmerische Kompetenz. Die Landwirtschaftsschule Kempten, 
Abteilung Landwirtschaft, richtet sich an landwirtschaftliche 
Fachkräfte, die sich beruflich weiterentwickeln möchten. Dazu 
gehören angehende Betriebsleiterinnen und Betriebsleiter 
ebenso wie Beschäftigte, die mehr Verantwortung übernehmen 
oder sich auf die Meisterprüfung vorbereiten wollen. 

„Die Landwirtschaftsschule ist ein wichtiger Baustein für die 
Zukunft der Landwirtschaft im Allgäu“, betont Behördenleiter 
Rainer Hoffmann. „Sie stärkt junge Fachkräfte und fördert unter-
nehmerisches Denken. Sie trägt auch mit dazu bei, dass unsere 
landwirtschaftlichen Betriebe und Familien egal in konventionel-
ler oder ökologischer Wirtschaftsweise auch künftig von Ihrer Ar-
beit leben können.“ 

Auch die amtierende Allgäuer Milchprin
zessin Annika Riefler besucht derzeit die 
Landwirtschaftsschule. Neben ihren re-
präsentativen Aufgaben für die Milchwirt-
schaft erweitert sie dort ihre fachlichen 
und betriebswirtschaftlichen Kenntnisse. 

Theorie, Praxis und persönliche Entwicklung

Passend zur Region liegen die fachlichen Schwerpunkte in Kemp-
ten in der Rinderhaltung und der Grünlandbewirtschaftung. Da-
rüber hinaus stehen unter anderem die Themen Pflanzenbau, 
Tierhaltung, Betriebslehre, Unternehmensführung, Steuer- und 
Sozialrecht, Marktlehre sowie Agrarpolitik auf dem Stunden-
plan. Weitere Inhalte sind Tiergesundheit und Tierschutz, Natur-
schutz und Landschaftspflege, Waldwirtschaft, Kommunikation 
sowie Berufsausbildung und Mitarbeiterführung.

„Unser Ziel ist es, die Studierenden fachlich und persönlich so 
weiterzuentwickeln, dass sie Verantwortung übernehmen und 
fundierte Entscheidungen für ihre berufliche Zukunft treffen kön-
nen“, sagt Schulleiter Dr. Michael Honisch.

Die Studierenden lernen, betriebliche Entwicklungen zu beur-
teilen, Arbeitsabläufe zu planen und praxisnahe Lösungen zu 
erarbeiten. Auch Gesprächsführung, persönliche Kompetenzen 
und der Dialog mit Verbraucherinnen und Verbrauchern spielen 
eine wichtige Rolle. 

„Die Stärke der Landwirtschaftsschule liegt in der engen Verbin-
dung von Fachwissen, betrieblicher Praxis und dem Austausch 
innerhalb der Klasse“, erklärt der stellvertretende Schulleiter 
Daniel Jeschke. „Die Studierenden bringen ihre eigenen Erfah-
rungen ein und profitieren zugleich von neuen Sichtweisen und 
Lösungsansätzen.“

Auch räumlich stellt sich die Landwirtschaftsschule für die Zu-
kunft auf. Am Standort am Adenauerring entsteht derzeit ein Er-
weiterungsbau. Damit sollen die Voraussetzungen für einen mo-
dernen und praxisnahen Unterricht weiter verbessert werden. 

Drei Semester bis zum Abschluss

Die Weiterbildung erstreckt sich über drei Semester. Die beiden 
Wintersemester bestehen jeweils aus 20 Unterrichtswochen mit 
fachtheoretischen Inhalten. Das Sommersemester verbindet 
Schule und Praxis. Es umfasst 15 Unterrichtstage, eine Semester-

arbeit sowie einen fachpraktischen Teil in einem landwirtschaftli-
chen Betrieb, der von der Schule begleitet wird. 

Voraussetzung für die Aufnahme ist ein Berufsabschluss in ei-
nem anerkannten Ausbildungsberuf der Landwirtschaft. Zusätz-
lich wird empfohlen, vor dem Schulbesuch ein Jahr praktisch im 
Beruf zu arbeiten und dabei Erfahrungen aus der Perspektive 
einer künftigen Führungskraft zu sammeln.

 Nach erfolgreichem Abschluss dürfen die Absolventinnen und 
Absolventen die Berufsbezeichnung „Staatlich geprüfte Wirt-
schafterin für Landbau” bzw. „Staatlich geprüfter Wirtschafter für 
Landbau” mit dem Zusatz „Bachelor Professional in Agrarwirt-
schaft” führen.

Parallel zur Abschlussprüfung können bereits Teile der Meister-
prüfung abgelegt werden. Für die weiteren Prüfungsteile wer-
den anschließend spezielle Vorbereitungsmodule auf Regie-
rungsbezirksebene angeboten. 

Das neue Schuljahr beginnt im Wintersemester. Anmeldungen 
sind noch bis zum 14. August möglich. Der Aufnahmeantrag 
und der Praxisnachweis stehen auf der Internetseite des Amtes 
für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Kempten bereit.

QR-Code zur Seite Anmeldung mit weiteren Infos.

Kontakt und Auskunft

Auskünfte erteilen Schulleiter Dr. Michael Honisch und der stell-
vertretende Schulleiter Daniel Jeschke.

Landwirtschaftsschule Kempten, Abteilung Landwirtschaft, Tele-
fon: 0831 52613-0, E-Mail: poststelle@aelf-ke.bayern.de

Nicht nur Landwirtschaft auch Kochen will gelernt sein.� Bild: ALEF

Der feierliche Abschluss der Landwirtschaftsschule 2026� Bild: Eva Herz

Werben Sie in Ihrem Bürgerbrief !
Ihre Ansprechpartnerin: 

Celina Offinger
Telefon 08 31/2 06-2 26 
anzeigen.buergerbrief@azv.de
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Pfarreiengemeinschaft 
Waltenhofen

Termine vom
07.08.2026 – 21.08.2026

Freitag, 07.08. 
Martinszell	 16:00 Uhr Heilige Messe
Sonntag, 09.08. 
Waltenhofen	 9:00 Uhr Wortgottesfeier
Niedersonthofen	9:00 Uhr Heilige Messe
Martinszell	 9:00 Uhr Heilige Messe
Memhölz	 10:30 Uhr Heilige Messe
Hegge		  10:30 Uhr Heilige Messe
Dienstag, 11.08. 
Hegge		  8:30 Uhr Heilige Messe
Hegge		�  14:00 Uhr Pfarrgemeinde Hegge: Spielenach-

mittag mit Kaffee und Kuchen im neuen Pfarr-
heim Hegge

Waltenhofen	 19:00 Uhr Heilige Messe in Rauns
Mittwoch, 12.08. 
Memhölz	 19:15 Uhr Heilige Messe in Memhölz
Donnerstag, 13.08. 
Waltenhofen	 17:30 Uhr Heilige Messe

Martinszell	 19:00 Uhr Heilige Messe in Oberdorf

Samstag, 15.08. MARIÄ AUFNAHME IN DEN HIMMEL

Waltenhofen	� 9:00  Uhr Heilige Messe zum Hochfest Mariä 
Himmelfahrt mit Kräutersegnung

Hegge		�  9:00  Uhr Heilige Messe zum Hochfest Mariä 
Himmelfahrt mit Kräutersegnung

Niedersonthofen	 �9:00  Uhr Heilige Messe zum Hochfest Mariä 
Himmelfahrt mit Kräutersegnung

Martinszell	� 10:30 Uhr Heilige Messe zum Hochfest Mariä 
Himmelfahrt mit Kräutersegnung

Memhölz/Schönstatt 11:00 Uhr Heilige Messe in Schönstatt mit 
Kräuterweihe vor dem Heiligtum

Sonntag, 16.08. 
Waltenhofen	 9:00 Uhr Heilige Messe
Niedersonthofen	�9:00 Uhr Heilige Messe / Festgottesdienst zum 

150 Jährigen der Feuerwehr
Hegge		  10:30 Uhr Heilige Messe
Martinszell	 10:30 Uhr Heilige Messe

Dienstag, 18.08. 
Niedersonthofen	�19:30 Uhr Patrozinium/St. Rochus in der Kapel-

le in Gopprechts

Haus der Familie – 
Schönstatt auf´m Berg

Herzlich Willkommen in
Schönstatt auf’m Berg –

wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Das Rezeptions-Büro und das Telefon sind zu folgenden Zeiten 
besetzt: täglich von 9 bis 17 Uhr – sowie zusätzlich bei An- und 
Abreisen und auf Anfrage. 

Das Lädele und die Cafeteria sind zu den angegebenen Rezep-
tionszeiten geöffnet und nach telefonischer Anmeldung. 

Das Heiligtum ist täglich von 9 bis 20 Uhr für das persönliche 
Gebet geöffnet. Die aktuellen Gottesdienste erfahren Sie auf 
unserer Homepage.

Unser Gebet begleitet alle Gruppen, Gäste und Freunde un-
seres Hauses! Gerne dürfen Sie uns auch Ihre Gebetsanliegen 
schicken (per Post, Mail, Telefon).

August 2026

12.	� 19:00 Uhr Allgäu-Abend mit bayerischem Buffet und 
der Musikkapelle Memhölz15. 11:00  Uhr Hochfest 
Aufnahme Mariens in den Himmel, Festgottesdienst 
mit Dekan Thomas Hatosch, vor dem Heiligtum, Kräu-
terbüschel bitte selber mitbringen

18.	� 19:00  Uhr Bündnistag Schönstatts – Hl. Messe mit 
Bündniserneuerung, in der Hauskapelle22. – 28. Fa-
milienurlaub PLUS ...ziemlich beste Aussichten, mit 
Manuela & Peter Miller, Judith & Christoph Klein, Sr. M. 
Gertraud Evanzin und Pater Ludwig Güthlein

26.	� 19  – 20  Uhr Eine Stunde vor dem Herrn, Abschal-
ten und ruhig werden, Anbeten, Gott begegnen, mit 
Schwester M. Monika März, im Heiligtum31. – 3. ICH 
bin da wo DU bist!, Auttanktage für Mütter mit Kindern, 
mit Schwester Bernadett-Maria Schenk, Familie Hänel 
und Team

Unsere Tagespflege bietet pflegebedürftigen Menschen aus Walten-
hofen eine verlässliche Betreuung, strukturierte Tage und wertvolle 
Gemeinschaft. Für mehr Lebensqualität – für Sie und Ihre Angehörigen.

Abwechslungsreiche Tagesgestaltung

Gemeinschaft erleben neue Kontakte knüpfen 

Frische Mahlzeiten, Getränke, Snacks

Kaffee und Gebäck am Nachmittag

Entlastung für pflegende Angehörige

Wir freuen uns auf Sie!
Auch für Bürgerinnen und Bürger aus Waltenhofen

Tagespflege am Marienpark
Rübezahlweg 3 · 87437 Kempten

Leitung Tagespflege Eva Paraskova
Telefon 0831 / 960747-14 / tagespflege.kempten@allgaeustift.de
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Aquarell- und Zeichnenatelier
PopUp-Atelier in Waltenhofen 

der Kunstschule Kempten
Ausprobieren, gestalten, kreativ werden Farben fließen lassen, 
Linien entdecken, Motive zum Leben erwecken: In diesem Ate-
lier lernen Sie die Grundlagen des Zeichnens und der Aquarell-
malerei in entspannter und inspirierender Atmosphäre kennen. 
Schritt für Schritt entwickeln Sie ein Gefühl für Formen, Licht, Per-
spektive und Farbe – ganz ohne Leistungsdruck und ohne Vor-
kenntnisse. Ob zarte Landschaften, Stillleben, Naturstudien oder 
freie Motive: Sie experimentieren mit verschiedenen Techniken 
und Materialien und finden dabei Ihren eigenen kreativen Aus-
druck. Individuelle Betreuung durch unsere Kursleitung Daniela 
Riß (Kunstlehrerin und freischaffende Künstlerin) und praktische 
Übungen helfen Ihnen, Sicherheit im Zeichnen und Freude am 
Malen zu entwickeln. Der Kurs richtet sich an Anfänger*innen 
ebenso wie an alle, die ihre Kreativität neu entdecken möchten. 

Inhalte

• Grundlagen des Zeichnens: Linie, Form, Licht und Schatten

• Perspektive und Bildaufbau 

• Einführung in die Aquarelltechniken 

• Farbwirkung und Farbmischung 

• Arbeiten nach Vorlagen und freien Motiven 

• Individuelle Begleitung und kreative Experimente 

Kursumfang 

• 6 Termine: 21.09. – 26.10.2026 

• einmal wöchentlich, am Montag 

• 18:30 – 20:45 Uhr 

• Schule Waltenhofen, Kunstraum 

Für wen? 

Für alle Interessierten – Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. 

Bitte mitbringen 

Falls vorhanden: Skizzenblock, Bleistifte und Aquarellmaterialien. 

Kursgebühr und Anmeldung 

• Kursgebühr: 167,40 € 

• Kursnummer: 262.KE0107.07 

• Anmeldung unter www.kunstschule-kempten.de 

Oder per Mail an kunstschule@vhs-kempten.de oder per Telefon 
unter 0831 704965-15

September 2026

14. – 18. �Bergauf – Bergab durch die herbstliche Landschaft, 
Wandertage mit Johanna Schlosser und Elke Günther

Weitere Auskünfte, aktuelle Gottesdienstzeiten und 
Anmeldung bei:

Haus der Familie Schönstatt auf’m Berg, 87448  Waltenhofen-
Memhölz Tel. 08379/9204-0, www.schoenstatt-memhoelz.de 
oder im Schaukasten vor dem Haus.

6 volle Stunden Golfunterricht
Abschlussspiel auf dem Golfplatz
4 Wochen kostenloses Spiel auf dem
Golfplatz in Begleitung eines Mitglieds

in Wiggensbach – der ideale Kurs für Einsteiger

Komplett für

EUR 79,-
pro Teilnehmer

Unsere nächsten Termine:
15./16.08., 22./23.08., 29./30.08., 12./13.09., 19./20.09.

Weitere Infos sowie die Anmeldung finden Sie online auf
www.golf-wiggensbach.de oder unter: Telefon 08370/93073
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Ev.-Luth. Pfarramt 
Waltenhofen

Freitag, 07.08.

18.00 Uhr:	� Ökumenisches Friedensgebet mit Matze Ba-
bucke an der Friedensglocke auf dem St.-
Mang-Platz

Sonntag, 09.08. 10. So. n. Trinitatis

09.00 Uhr:	� Gottesdienst mit Pfr. Dr. Wolfgang Thumser in 
der Evang. Kapelle in Seltmans

10.15 Uhr:	� Gottesdienst mit Pfr. Dr. Wolfgang Thumser in 
der Auferstehungskirche Waltenhofen

Mittwoch, 12.08.

16.00 Uhr:	� Komme was Wolle – Handarbeitskreis Walten-
hofen , Gem.-Zentr. Auferstehungskirche Wal-
tenhofen

Sonntag, 16.08. 11. So. n. Trinitatis

10.15 Uhr:	� Gottesdienst mit Pfr. Dr. Wolfgang Thumser in 
der Auferstehungskirche Waltenhofen

Freitag, 21.08.

18.00 Uhr:	� Ökumenisches Friedensgebet mit Rupert Eb-
bers an der Friedensglocke auf dem St.-Mang-
Platz

Sonntag, 23.08. 12. So. n. Trinitatis

10.15 Uhr:	� Gottesdienst mit Lektorin Karin Schaber in 
der Auferstehungskirche Waltenhofen, anschl. 
Gottesdienstnachgespräch

18.30 Uhr:	 Ausklang – Musik-Gedanken-Segen mit Pfr. 
Martin Weinreich, anschl. Dämmerschoppen in der Evang. Ka-
pelle in Seltmans

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage unter: 
www.evangelisch-kempten.de/waltenhofen

Allgäu Triathlon 2026 – Spitzensport und 
Festivalflair im Allgäu

Von Freitag, 21. August, bis Sonntag, 23. August 2026 steht Im-
menstadt wieder ganz im Zeichen des Ausdauersports: Der All-
gäu Triathlon geht in seine 44. Auflage und bringt Spitzensport, 
Festivalstimmung und tausende begeisterte Zuschauende an 
den Großen Alpsee.

Bereits am Freitag, 21. August, macht die 1. Triathlon-Bundesliga 
erneut Station im Allgäu. Die besten Triathletinnen und Triath-
leten Deutschlands kämpfen auf der anspruchsvollen Strecke 
rund um den Großen Alpsee um wichtige Punkte für die Team-
wertung. Die Rennen

starten um 16:30 Uhr (Frauen) und 18:00 Uhr (Männer). Mehr In-
formationen gibt es unter www.allgaeu-triathlon.de/bundesliga.

Am Samstag lädt die neue Event Area an den Tennisplätzen in 
Bühl zum Einstimmen auf das Rennwochenende ein. Besuche-
rinnen und Besucher erwartet die große Expo mit zahlreichen 
Partnern und Marken aus der Triathlon- und Radsportszene, 

dazu Community-Angebote, Wettkampfbesprechungen und 
kulinarische Verpflegung.

Der Sonntag, 23. August, gehört dann den 
rund 3.200  Athletinnen und Athleten, die 
sich auf den Sprint-, Olymp- und Classic-
Distanzen der Herausforderung Allgäu Tri-
athlon stellen.

Entlang der Strecke sorgen Kuhschellen, begeisterte Zuschau-
ende und die einzigartige Atmosphäre am Kalvarienberg, am 
Kuhsteig und im Zielbereich für echte Gänsehautmomente. Der 
Allgäu Triathlon ist längst mehr als ein Wettkampf, er ist ein Wo-
chenende für die ganze Region. 

Verkehrseinschränkungen
Damit die Veranstaltung sicher durchgeführt werden kann, sind 
auch in diesem Jahr Straßensperrungen notwendig. Bereits am 
Freitagabend kommt es im Rahmen der Bundesliga zu kurz-
zeitigen Verkehrseinschränkungen zwischen Immenstadt und 
Zaumberg. Am Sonntag ist insbesondere entlang der Radstre-
cke zwischen ca. 7.45 Uhr und 14.00 Uhr mit Einschränkungen 
zu rechnen. Auch Waltenhofen ist davon betroffen. Der Ab-
schnitt zwischen Seifen und Niedersonthofen ist von 8.00 Uhr 
bis 12.30 Uhr in beide Richtungen gesperrt. Sonderregelungen 
für die Anwohnende aus Oberdorf im Gemeindegebiet sind der 
interaktiven Karte auf der Webseite unter www.allgaeu-triathlon.
de/anwohnerinfo-at zu entnehmen (siehe QR Code). Alle betrof-
fenen Anwohnerinnen und Anwohner erhalten die Sperrzeiten 
zusätzlich rechtzeitig per Post.

Zusätzlich steht das Anwohner-Infotelefon unter 08323  / 
9589250 zur Verfügung.

Wir bedanken uns herzlich bei allen Bürgerinnen und Bürgern 
für ihr Verständnis und ihre Unterstützung. Nur gemeinsam ge-
lingt es, den Allgäu Triathlon Jahr für Jahr sicher und erfolgreich 
durchzuführen.

Vergelt‘s Gott und bis zum Triathlon-Wochenende im Allgäu!

Bild: 808project GmbH

Bild: 808project GmbH
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Stand with Ukraine –
Unser Allgäu hilft

69. Hilfstransport bringt 20 Tonnen Hoffnung

Seit über vier Jahren engagiert sich die ehrenamtliche Initiati-
ve „Stand with Ukraine – Unser Allgäu hilft“ aus Sulzberg uner-
müdlich für Menschen in der Ukraine. Mit dem 69. Hilfstransport 
wurde nun erneut ein starkes Zeichen der Solidarität aus dem 
Allgäu gesetzt.

Geplant waren 10  Tonnen Hilfsgüter. Dank der großen Unter-
stützung aus der Region konnten am Ende sogar 20 Tonnen auf 
den Weg nach Kiew geschickt werden. Die Ladung ist vielfältig 
und genau auf die Bedürfnisse vor Ort abgestimmt: 15 Kranken-
hausbetten, 45 Metallbetten und 50 Matratzen. Zudem wurden 
über 700 Feuerlöscher, mehr als 50 Rollstühle und Rollatoren, 
Krücken sowie eine Krankenhausliege verladen. Für vier aus 
Lindau stammende Rettungswagen, die im östlichen Kriegs-
gebiet um Kramatorsk im Einsatz sind, ging wichtige medizini-
sche Ausstattung mit. Darunter auch ein Defibrillator, der von 
Spendengeldern gekauft wurde. Abgerundet wurde der Trans-
port durch mehrere Paletten Lebensmittel und große Mengen 
an Tierfutter. Besonders wichtig sind in dieser Zeit die Feuerlö-
scher. Sie werden dringend für Feuerwehreinsätze in zerstörten 
Gebäuden benötigt. Grund sind die permanenten russischen 
Drohnenangriffe und Raketenbeschuss, die sich gegen die Zivil-
bevölkerung in der gesamten Ukraine richten und immer wieder 
Brände in mehrstöckigen Wohnhäusern, Kliniken, Schulen und 
Kindergärten auslösen.

Vor wenigen Tagen nahm Olga in Kiew die Hilfsgüter entgegen 
und. Sie und ihr kleines Team von unserer ukrainischen Partner-
organisation „be free“ verteilen sie an Menschen, die dringend 
Unterstützung brauchen. „Sie ist uns unendlich dankbar für die 
Unterstützung seit mehr als vier Jahren“, so die Organisatoren. 
Olga selbst richtet warme Worte an das Allgäu: „Danke für jede 
Stunde, für jede Mühe und Tat. Ihr seid unsere Familie. Danke, 
Freunde, von ganzem Herzen für jedes Detail und jede helfende 
Hand, die Güter verpackt hat.“Der nächste Hilfstransport ist be-
reits in Planung.

Die Not vor Ort ist nach wie vor groß. Die Arbeit des Helfer-
teams geht deshalb ungebrochen weiter. Spenden für Lebens-
mittel, Hygieneartikel und Transporte werden auch künftig 
dringend gebraucht. Sach- und Geldspenden, auch bar an der 
Sammelstelle, sind sehr willkommen. Weitere Informationen: 
www.unser-allgaeu-hilft.com oder telefonisch ab 15  Uhr unter 
0171/9510445. Die Sammelstelle in Sulzberg, Ried 8, ist sams-
tags von 9 bis 12 Uhr geöffnet.

Überweisungen bis 300 € (Kontoauszug gilt als Spendennach-
weis beim Finanzamt) auf unser Konto „Ukraine-Hilfe“, Raiba im 
Allgäuer Land, IBAN DE37 7336 9264 0107 1732 37 oder über 
paypal: stand-with-ukraine@gmx.net. Überweisungen ab 300 € 
(Ausstellung einer Spendenquittung) auf das Konto „BRK Kemp-
ten“, Sparkasse Allgäu, IBAN DE57 7335 0000 0310 4000 31, un-
ter Angabe Ihres Namens & Adresse, Verwendungszweck „Uk-
raine-Hilfe“ (für die Zuordnung der Spenden an uns zwingend 
erforderlich).

www.fenster-wirthensohn.de

Familienunternehmen

Bestattungen
Jakob

Bestattungen aller Art,
z. B. Alm- oder Bergwiesenbestattung

• Überführungen im In- und Ausland
• Erledigung sämtlicher Formalitäten
• Bestattungsregelung zu Lebzeiten

Tag und Nacht
0831-520020
auch im Internet unter:
bestattungen-jakob.de

Gerberstraße 18
(direkt hinter der
Stadtverwaltung)
87435 Kempten
P Kundenparkplätze

Johannisweg 11
(Adenauerring,
Ecke Stiftskellerweg)
87439 Kempten
P Kundenparkplätze
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Vereinsfuchs der
Freiwilligenagentur

Oberallgäu
Veranstaltungen im September 2026

Vereine-Stammtisch – Sprechstunde und Austausch für 
Vereinsmitarbeiter*innen

Am Montag, 14.09.2026, um 20 Uhr, findet der Vereine-Stamm-
tisch für Vereinsmitarbeiter*innen im Schützenkeller in Unter-
maiselstein, Mühlenweg 6  statt. Bei diesem Treffen geht Ver-
einsberater Karl Bosch zwanglos und ohne feste Tagesordnung 
auf die mitgebrachten Fragen ein und berichtet außerdem über 
Aktuelles aus dem Vereinsrecht. Eine Anmeldung unter www.
vereinsfuchs-oa.de ist erwünscht.

Erfolgreich Vereins-Nachwuchs gewinnen und halten – 
Welche Faktoren führen zum Erfolg

Am Dienstag, 22.09.2026  findet um 18:30  Uhr im Rathaus in 
Dietmannsried ein Informationsabend zum Thema Junges En-
gagement statt. Ursula Erb, eine erfahrene Vereinsmitarbeiterin 
und Trainerin aus Ingolstadt, vermittelt an diesem Abend die 
verschiedenen Faktoren, die bei der Nachwuchsgewinnung zum 
Erfolg führen und ein dauerhaftes Engagement sichern. Weitere 
Infos und Anmeldung bis 17.09.2026 unter www.vereinsfuchs-
oa.de Freiwilligenagentur Oberallgäu

Berghofer Straße 13

87527 Sonthofen

Telefon: 08321 6076-214

Email: vereinsfuchs@freiwilligenagentur-oa.de 
Website: www.vereinsfuchs-oa.de 
Facebook:@freiwilligenagentur.oa 
Instagram:@freiwilligenagenturoa 

Wenn der Roboter den Ampfer sticht
Auf einer Grünlandfläche in Oberdorf bei

Martinszell wird erprobt, wie autonome Technik bei 
der Einzelpflanzenbekämpfung helfen kann

Kempten/Immenstadt – Normalerweise bedeutet Ampferbe-
kämpfung vor allem eines: Bücken, Stechen, Weitergehen. Auf 
der Grünlandfläche von Elena Mayer in Oberdorf bei Martinszell 
sieht das an diesem Tag anders aus. Zwei grüne Roboter bewe-
gen sich selbstständig über die Fläche. Sobald sie eine Ampf-
erpflanze erkennen, halten sie an. Ein Bohrer senkt sich zum 
Boden, dringt rund 15  Zentimeter tief ein und zerkleinert die 
Pflanze mitsamt ihrer Wurzel. Anschließend verschließt der Ro-
boter das entstandene Loch und bringt Grassamen aus.

Was auf den ersten Blick fast futuristisch wirkt, ist bereits Realität. 
Die Landwirtin hatte auf der Fläche mit einem massiven Ampf-
erproblem zu kämpfen. Auslöser waren Baumaßnahmen eines 
nahe gelegenen Supermarktes. Dabei wurde Humus abgetra-
gen und anschließend musste die Fläche neu angesät werden. 
In den offenen Stellen konnte sich der Ampfer stark ausbreiten. 
„Das war wirklich ein massiver Ampferdruck auf der Fläche. Von 
Hand wäre das kaum zu schaffen gewesen. Ich hätte wochen-
lang Ampfer stechen müssen“, sagt Elena Mayer. Der Roboter 
nahm ihr diese Arbeit ab: Bereits 2025 wurden im Rahmen ei-
nes Schauversuches zur Pflanzenschutzreduktion im Grünland 
auf rund 0,5 ha der Fläche rund 1.550 Ampferpflanzen gezielt 
bekämpft. In einzelnen besonders stark betroffenen Bereichen 
wurden fünf bis 30 Ampferpflanzen pro Quadratmeter festge-
stellt. 

Um das Thema Pflanzenschutzmittelreduktion in die breite Pra-
xis zu tragen, zeigen die Ämter für Ernährung, Landwirtschaft 
und Forsten (ÄELF) seit dem Jahr 2022 anhand der eigens da-
für angelegten „Schauflächen Pflanzenschutzmittelreduktion“ 
praxisrelevante Reduktionsmöglichkeiten auf. Die Schauflä-
chen werden bayernweit in verschiedenen Kulturen angelegt. 
Da Dauergrünland im Dienstgebiet des AELF Kempten den 
Schwerpunkt bildet, wurde die Schaufläche 2025  auf einer 
Grünlandfläche von Elena Mayer eingerichtet. Bei den bisheri-
gen Einsätzen in diesem Jahr wurden auf weiteren 0,5  Hektar 
knapp 2.000 Ampferpflanzen bekämpft. Inzwischen ist auf der 
Fläche eine deutliche Verbesserung zu erkennen. 

Seit Anfang 2022 ist der flächige Einsatz von Pflanzenschutzmit-
teln im Dauergrünland nach dem Bayerischen Naturschutzge-
setz grundsätzlich verboten. Die mechanische Einzelpflanzen-
bekämpfung bietet daher eine Möglichkeit, Problempflanzen 
gezielt und ohne flächigen Herbizideinsatz zu bekämpfen. 

Der Ampfer zählt im Grünland zu den hartnäckigsten Problemp-
flanzen. Er verdrängt wertvolle Gräser und Kräuter, indem er 
ihnen Platz, Licht und Nährstoffe wegnimmt. Besonders auf Fut-
terflächen ist ein starker Besatz problematisch, da er sich negativ 
auf die Futterqualität und die Leistungsfähigkeit des Bestandes 

Katholische Erwachsenenbildung 
Kempten

Einladung zu einer Bildungsfahrt nach Eichstätt

Datum: 2. September 2026

Kosten: 43,– € ( inklusive: Fahrpreis, Trinkgeld, Eintritt und Führung) 

Abfahrt:		  7.30 Uhr Betzigau, Hauptstr. 1 Lutzi Verlag
                  	 7 .35 Uhr Lenzfried Kirche 
                  	 7.40 Uhr St. Ulrich, Schumacher Ring 65
                  	 7.50 Uhr Hbf. Kempten Zollamt 
                  	 8.00 Uhr Waltenhofen Parkplatz Nähe Netto 
Programm: 

11.00 Uhr Domführung mit Orgelvorstellung 
13.00 Uhr Mittagessen im Braugasthof „Trompete“
15.00 Uhr „Auf der Suche nach 567 Engeln“ in der Schutzengelkirche 

Anschließend: Kaffeehausbesuch und Stadtbummel 
Heimfahrt: 16.30 Uhr

Anmeldung: �Frau Greither KEB Tel.: 0831/5 70 68 37 montags und 
mittwochs von 9 bis 11 Uhr 

E-Mail: keb.kempten-oa@bistum-augsburg.de  
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auswirken kann. Für viele Betriebe bedeutet die Ampferbe-
kämpfung bisher vor allem viel Handarbeit. Gerade im ökolo-
gischen Landbau, in dem chemische Pflanzenschutzmittel nicht 
eingesetzt werden dürfen, bleibt häufig nur die mechanische 
Einzelpflanzenbekämpfung. Der Einsatz wird vom Amt für Er-
nährung, Landwirtschaft und Forsten Kempten (AELF) begleitet. 
Pflanzenbauberaterin Julia Sommer beobachtet dabei nicht nur 
den unmittelbaren Bekämpfungserfolg, sondern auch die wei-
tere Entwicklung des Bestandes. „Für uns ist es interessant zu 
sehen, wie sich der Roboter unter Praxisbedingungen bewährt. 
Wir betrachten nicht nur die einzelne Ampferpflanze, sondern 
die Entwicklung der gesamten Fläche: Schließt sich die Gras-
narbe wieder? Kommt Ampfer nach? Und wie gut lässt sich die 
Technik in den landwirtschaftlichen Alltag integrieren?“, sagt Ju-
lia Sommer. 

Der eingesetzte Roboter „Pratum“ des Kemptener Unterneh-
mens Paltech erkennt Ampferpflanzen mithilfe von Kameras und 
künstlicher Intelligenz. Anschließend positioniert sich das Gerät 
über der Pflanze und bearbeitet sie mechanisch. Das Ziel be-
steht darin, die Pflanze so zu schädigen, dass sie nicht wieder 
austreibt. Danach bringt der Roboter Grassamen aus, damit of-
fene Stellen im Bestand wieder geschlossen werden können. 

Laut Unternehmensangaben schafft der Roboter derzeit rund 
600 bis 700 Bohrungen am Tag. Mit vier Akkus kann das Gerät 
etwa 20 bis 23 Stunden lang betrieben werden, auch nachts. Für 
die fachliche Bewertung ist jedoch nicht allein die Tagesleistung 
entscheidend, sondern auch die Frage, wie zuverlässig die Pflan-
zen erkannt und bekämpft werden. Nach Angaben von Paltech 
kostet das Gerät je nach Konfiguration ab rund 68.000 Euro. Für 
viele Betriebe dürfte daher vor allem der überbetriebliche Ein-
satz interessant sein, etwa über einen Maschinenring oder einen 
Lohnunternehmer. So könnte die Technik auf mehreren Flächen 
eingesetzt und besser ausgelastet werden. Zusätzlich kann eine 
Förderung über das Bayerische Sonderprogramm Landwirt-
schaft Digital, kurz BaySL Digital, eine Rolle spielen, sofern die 
jeweiligen Voraussetzungen erfüllt sind. 

Hinter der Technik steht das Kemptener Unternehmen Paltech. 
Gründer Felix Schiegg hat Robotik an der Technischen Universi-
tät München studiert und mehr als fünf Jahre an der Entwicklung 
gearbeitet. Aktuell sind nach Unternehmensangaben vier Robo-
ter verkauft, die Betriebe werden eng begleitet. Bei Störungen 
können viele Probleme aus der Ferne gelöst werden. 

„Wir begleiten die Betriebe aktuell sehr eng und wollen in die-
sem Jahr die letzten Kinderkrankheiten beheben. Wenn alles 
gut läuft, können wir im kommenden Jahr in die Serie gehen“, 
sagt Felix Schiegg. Der Versuch zeigt zugleich, dass der Erfolg 
der mechanischen Bekämpfung stark von den Bodenverhältnis-
sen abhängt. Verdichtete, steinige oder sehr trockene Bereiche 
können den Einsatz erschweren. Langfristig arbeitet Paltech ei-
genen Angaben zufolge daran, die Technik auch für weitere Pro-
blempflanzen im Grünland, darunter Kreuzkräuter und Herbst-
zeitlose, weiterzuentwickeln. 

Neben mechanischen Verfahren werden im Allgäu auch Lösun-
gen zur gezielten chemischen Einzelpflanzenbehandlung entwi-
ckelt. Die Unternehmen Allgäu Automation und Rumex GmbH 
arbeiten ebenfalls mit kameragestützter Pflanzenerkennung. 

Auf der Fläche von Elena Mayer ist bereits zu sehen, was die 
Technik leisten kann. Der Ampfer ist noch nicht vollständig ver-
schwunden, der Besatz hat jedoch deutlich abgenommen. Ob 
sich der Roboter langfristig in der Grünlandbewirtschaftung eta-
bliert, werden weitere Praxiseinsätze zeigen.

Pflanzenbauberaterin Julia Sommer vom AELF Kempten, Elena Mayer 
und Paltech-Gründer Felix Schiegg (von rechts) begleiten den Praxistest 
auf der Grünlandfläche in Oberdorf bei Martinszell.
� Bild: Paltech/Foto: Eva Herz

Der Ampferroboter erkennt die Pflanze, bohrt rund 15 Zentimeter tief in 
den Boden und bringt anschließend Grassamen aus. Steinige Bodenver-
hältnisse können das Erreichen der vorgesehenen Bohrtiefe erschweren.
assamenausbringung� Foto: Eva Herz

Stellenweise war der hohe Ampferbesatz auf der Grünlandfläche von 
Elena Mayer deutlich sichtbar. Ampferbesatz� Bild: Eva Herz
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Angebote des neuen
Familienstützpunkt

im Oberallgäu

Die kostenfreie, offene Beratungsstelle für Erziehungsfragen, Fa-
milien- und Alltagsfragen ist montags von 08:00 – 09:00 Uhr und 
dienstags von 10:00 – 12:00 Uhr oder nach individueller Verein-
barung in Dietmannsried für Sie da. Telefonisch erreichen Sie 
Frau Michaela Rauh unter 0175 – 4068364 zu folgenden Zeiten:

Montag		  09:00 – 13:00 Uhr

Dienstag	 10:00 – 12:00 Uhr

Donnerstag	 10:00 -12:00 Uhr

Keine offene Beratung am 07.09.2026

Per Mail erreichen sie uns unter familienstuetzpunkt@dietmanns-
ried.de

Die Angebote finden im Rathausplatz 8 in Dietmannsried statt. 
Das Projekt Familienstützpunkt Dietmannsried/Nördliches 
Oberallgäu wird vom Bayerischen Staatsministerium für Familie, 
Arbeit und Soziales finanziell gefördert.

Spiel und Spaß bei jedem Wetter

Mittwoch, 30.09.2026 I 15.00 – 17.00 Uhr 

Unser beliebtes Spielplatzangebot geht auch im Herbst weiter. 
Im September treffen wir uns nur einmal am Generationenpark 
in Dietmannsried, ab Oktober dann jeden zweiten Mittwoch 
zum gemeinsamen Spielen auf den Spielplätzen im Landkreis. 
Das Angebot findet bei jedem Wetter statt!

Offener Treff mit wechselndem Angebot für Alle die Lust haben 
und Kinder von 0-3 Jahren

Donnerstags, 9.00 – 11.30 (wöchentlich)

Begleitet wird der offene Treff von pädagogischem Fachperso-
nal. Wir stehen Euch mit Rat und Tat zur Seite bei Fragen rund 
ums Eltern-Sein, Erziehung und geben euch einen Überblick 
über weiterführende Beratungs- und Hilfsangebote für Familien.

Familienkinderkrankenschwester der Koki im offenen Treff

Donnerstag, 10.09.2026 – 9.00 -11.30 

Wir bekommen im offenen Treff Besuch von der Familienkin-
derkrankenschwester Yvonne, die euch alle Fragen rund um die 
Themen 0-3 Jahre beantworten kann.

Familienwanderung Panoramaweg Oy

Mittwoch, 09.09.2026 I 10.00 Uhr Treffpunkt Parkplatz P1 in Oy

Wir wollen gemeinsam unterwegs sein und den wunderschö-
nen Panoramaweg in Oy Mittelberg bewandern. Der Weg bietet 
eine herrliche Aussicht und mehrere Spielmöglichkeiten. Der 
Weg ist kinderwagengeeignet. Die Aufsichtspflicht obliegt wäh-
rend der gesamten Veranstaltung den Eltern.

Anmeldung bitte unter familienstuetzpunkt@dietmannsried.de

Alternative Hausmittel und Wickelauflagen mit Katja Gold – Fa-
milienkinderkrankenschwester

16.09.2026 I19.00 Uhr

“Kleine Kinderunfälle im Alltag! – Was kann ich selbst tun und 
wann muss ich besser zum Arzt?” Diese und viele weitere Fra-
gen beantwortet euch Katja bei uns im Familienstützpunkt. An 
diesem Abend sprechen wir über Kinderkrankheiten, Gefahren- 

und Unfallverhütung in Haus und Garten und bekommen einen 
Einblick in die Anwendung alternativer Hausmittel. Katja wird 
uns Wickelauflagen als Hilfe für zu Hause vorstellen und näher-
bringen.

Anmeldung unter familienstuetzpunkt@dietmannsried.de

Kursgebühr 15,00 Euro 

Bewegungsangebot im Wald für Kinder (2-4 Jahre) 
mit Begleitung

18.09.2026 I 09.00 – 10.30 Uhr

Treffpunkt Schützenvereinsheim Probstried, Am weißen Bühl, 
Probstried. Zufahrt über Zur Hohlgasse. 

Bewegungsabenteuer im Freien erleben! Gemeinsam mit Simo-
ne Peter entdecken wir den Wald, sind mutig und probieren uns 
aus. Ein Vormittag für Klein und Groß! Dies ist ein kostenfreies 
Angebot des AELF.

Anmeldung bitte über die Internetseite www.aelf-ke.bayern.de 
(Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten)

Brettspielnachmittag für die ganze Familie

21.09.2026 I 15.00 – 17.00 Uhr

Im Herbst und Winter wollen wir uns jeden zweiten Montag zum 
gemeinsamen Spielen treffen. Alte und neue Gesellschaftsspie-
le werden ausgepackt und kennengelernt. Da ist für die ganze 
Familie (auch Tante/Onkel, Oma/Opa) etwas dabei. Bringt ger-
ne eure liebsten Spiele mit oder lasst euch von unseren Spielen 
überraschen.

Waldabenteuerzeit nur für Papa und mich!

1. Termin: 26.09.2026 I 10.00 – 12.00 Uhr in Dietmannsried – ge-
nauer Treffpunkt nach Anmeldung

ab ca. 6 Jahren bis zum Ende der Grundschulzeit

Wir haben ein großartiges neues Angebot für euch Papas! Zwei 
Stunden Zeit nur für Papas und Kind(er). Mit unserem Waldex-
perten Benny erkundet und erobert ihr euch den Wald. Dabei 
erlebt ihr gemeinsam allerlei Abenteuer, baut Behausungen 
und erlebt den Wald über das ganze Jahr hinweg.

Anmeldung bitte unter familienstuetzpunkt@dietmannsried.de. 
Einzelterminanmeldung ist möglich! Das Angebot findet auf 
Spendenbasis statt. 

Anmeldung bitte unter familienstuetzpunkt@dietmannsried.de

Offene Werkstatt und Kreativauszeit für alle, die Spaß am Ma-
len, Zeichnen, Basteln und Handarbeiten haben

23.09.2026 I 19.00 UhrBring gern dein Projekt und Materialien 
mit und genieße eine kreative Auszeit unter Gleichgesinnten. 
Wenn du noch kein Projekt hast, finden wir in unserem großen 
Materialfundus hier eines für dich. Das Angebot findet auf Spen-
denbasis statt.

Weitere Angebote finden Sie unter www.wunderwerk-allgaeu.
de/familienstuetzpunkt

Bitte senden Sie uns Ihre Nachrichten möglichst  
per E-Mail: gemeinde@waltenhofen.de

Somit ersparen wir Ihnen und uns Zeit 
und können unnötige Tippfehler vermeiden!

Wichtige Mitteilung an die Vereine!@@
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Knapp 370.000 Kilometer beim 
Stadtradeln erstrampelt

Bundesweite Rad- und Klimaschutz 
kampagne endet mit starker Beteiligung 

im Oberallgäu

Rund 1.800 Radfahrerinnen und Radfahrer haben beim diesjäh-
rigen Stadtradeln im Oberallgäu insgesamt 368.715 Kilometer 
zurückgelegt. Während der drei Aktionswochen vom 10. bis 30. 
Juni registrierten sie 27.259  Fahrten mit dem Fahrrad. Wären 
diese Strecken mit dem Auto zurückgelegt worden, wären rund 
60 Tonnen CO2ausgestoßen worden.

Der Landkreis beteiligt sich seit 2019 an der bundesweiten Rad- 
und Klimaschutzkampagne. Mehr als 3.000 Städte, Gemeinden 
und Landkreise treten dabei gegeneinander an und sammeln 
möglichst viele Fahrradkilometer. Trotz regnerischer Tage zu Be-
ginn und großer Hitze zum Ende der Aktion fiel die Bilanz im 
Oberallgäu erneut positiv aus.

Mitgemacht haben Unternehmen, Verwaltungen, Pfarrgemein-
den, Familien sowie zahlreiche weitere Gruppen aus dem Land-
kreis. Auch viele Schulen beteiligten sich wieder an der Kam-
pagne und nutzten sie, um Schülerinnen und Schüler zu einer 
selbstständigen und klimafreundlichen Mobilität zu motivieren.

Mit dem Stadtradeln verbunden war erneut eine Baumpflanz-
aktion der VR-Bank Kempten-Oberallgäu eG. Für jeweils 
2.000 im Oberallgäu registrierte Fahrradkilometer spendet die 
Bank einen Baum. Während der drei Aktionswochen kamen so 
184  Baumsetzlinge zusammen. Insgesamt stellt die VR-Bank 
333 Baumsetzlinge für das Bergwaldprojekt im Oberallgäu zur 
Verfügung.

Die Ergebnisse der einzelnen Teams sind im Internet unter www.
stadtradeln.de/landkreis-oberallgaeu veröffentlicht. Die erfolg-
reichsten Teams werden im September gemeinsam mit den Ge-
winnern aus Kempten ausgezeichnet. 

Bild: Landratsamt Oberallgäu

Haselnuss Spirituose, 30 % Vol.Haselnuss Spirituose, 30 % Vol.
0,7 l nur 14,99 € (statt 16,19 €)0,7 l nur 14,99 € (statt 16,19 €)

Mo, Di, do 9 - 17 Uhr | Mi, Fr 9 - 18 Uhr | Sa 9 - 14 UhrMo, Di, do 9 - 17 Uhr | Mi, Fr 9 - 18 Uhr | Sa 9 - 14 Uhr
Gewerbepark 1 | 87477 SulzbergGewerbepark 1 | 87477 Sulzberg www.allgaeu-brennerei.dewww.allgaeu-brennerei.de

Entdecken Sie unseren
Werksverkauf in Sulzberg!

unserunserAngebot im
Angebot imAugustAugust

SchnapsSchnaps
DekoDeko

Geschenkid
een

Geschenkid
een

u.v.mu.v.m

BEGEHBARE DUSCHE
in 24 Stunden

Kostenlose
Vorort-Beratung

08374 588145

BIS ZU 100 % FÖRDERUNG ab Pflegegrad 1

... ?

WWW.BADELIX.DE
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Gesundheitssportverein
Waltenhofen e.V.

Nordic Walking Termine des GSW
(bis 21.10.2026)

jeweils Mittwoch 18.00 Uhr, ab Sept. um 17.30 Uhr!

Datum	 Treffpunkt	           Walking-Runde

12. Aug	 Geratser Hof	           Kurzberg, Seewiesenweg, Seeweg

19. Aug	 Helen Waldhäusle*           Linden, Steig, Schönstatt

26. Aug 	 See-Parkplatz Zellen         Niedersonthofener See – Runde

02. Sep 	 Waltenhofen Mehrzweckhalle Lanzen, Hegge, Illerweg

09. Sep 	 Thanners Haxenwirt*        Werdensteiner Moos

16. Sep 	 Lanzen Etna* Kleinlein     Weißholz, Hegge

23. Sep 	 Rauns Kirche Illerweg,      Veits, Grotte

30. Okt 	 Buchenberg Terrazza 2*  alte Bahnlinie, Schwarzerd

07. Okt	  Martinszell Elektro Stoll   Widdumer Weiher

14. Okt 	 Seebad Öschlesee            Feuerschwenden, Graben, Au

21. Okt 	 Helen Waldhäusle*            Linden, Heumoos, Helen

*) mit Einkehr!

Kontakt: 

Herbert Illing, Tel. 08303/921090, 
Mail: herbert@gesundheitsspor-wa.de

www.gesundheitsport-Wa.de 

Bild: Peter Illing

+++ Förderperiode 2023-27 +++ neunter 
Projektaufruf +++ Abgabefrist für Projek-
tideen: 07.09.2026 +++ Unterstützung 

Bürgerengagement +++
Jetzt Projektideen einreichen – auch Kleinstprojekte 

im Bereich Bürgerengagement gesucht!

Die Regionalentwicklung Oberallgäu ruft zur voraussichtlich 
letzten Einreichung spruchreifer Projektideen für die LEADER-
Förderung sowie die Kleinprojekte-Förderung „Unterstützung 
Bürgerengagement“ in der Förderperiode 2023-27 auf. Ab so-
fort können wieder kreative und förderungswürdige Vorhaben 

im Oberallgäu und Kempten eingereicht werden, die zur nach-
haltigen Entwicklung unserer Region beitragen.

Gefördert werden können beispielsweise die Umnutzung 
leerstehender Gebäude für gemeinschaftliche Zwecke, neue 
Treffpunkte für Jung und Alt, Maßnahmen zum Natur- und Kli-
maschutz oder Angebote, die das Freizeit-, Kultur- oder Touris-
musangebot in der Region erweitern. Auch innovative Ideen, 
die das Ehrenamt unterstützen oder das Zusammenleben in den 
Gemeinden stärken, haben gute Chancen auf eine Förderung.

Interessierte, ganz gleich ob Einzelperson, Verein, Kommune 
oder Organisation, sollten sich im ersten Schritt direkt an die Ge-
schäftsstelle der Regionalentwicklung Oberallgäu wenden. Die-
se steht allen Antragstellenden mit Rat und Tat zur Seite und un-
terstützt bei der Weiterentwicklung und Einreichung ihrer Ideen.

Die Abgabefrist für Projektideen endet am 07.09.2026. Alle 
förderfähigen Projekte werden am 21.10.2026  dem Entschei-
dungsgremium vorgestellt. Bei einem positiven Beschluss ha-
ben die Projektträger anschließend drei Monate Zeit, ihren 
Förderantrag offiziell beim Amt für Ernährung, Landwirtschaft, 
Forsten und Tourismus einzureichen.

Weitere Informationen zu Ablauf finden Sie unter www.regional-
entwicklung-oa.de.

Hausmeister/-in (m/w/d),
in Teilzeit gesucht

Standort: AllgäuStift Seniorenzentrum
Waltenhofen St. Martin gGmbH

Deine Benefits:

Wertschätzung: Bei uns erwartet dich ein kollegiales, beständi-
ges Team, das sich auf dich freut. Wir wertschätzen besondere 
Leistungen und würdigen berufliche und private besondere Er-
eignisse.

- �Finanzielles: Wir garantieren ein faires Gehalt und attraktive Zu-
satzleistungen. 

- �Gesundheit: Du erhältst 30 Tage Urlaub für deine Erholung. Wo 
immer es möglich ist, berücksichtigen wir familiäre Belange bei 
der  Dienstplangestaltung. Bei der Pflege von Angehörigen 
bieten wir dir Beratung und setzen unser Know-How für deine 
besondere Situation ein.

Entwicklung: Wenn du dich weiterentwickeln möchtest, erhältst 
du unsere volle Unterstützung. 

Deine Aufgaben: 
- Pflege der Gebäude und des Außengeländes

- Instandhaltungsaufgaben

- Reinigungs- und Wartungsarbeiten

- Zuarbeit zu externen Dienstleistern / Handwerkern

- Müllentsorgung 
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Holzbau GmbH

H
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Dachsanierung
Holzhäuser
Neubau
Dachfenster
Dachausbau
Holzfassaden
Carport, Balkon
Terrasse
und vieles mehr

Natürlich bauen
mit Holz und Stein,
natürlich bauen
mit Bader!

Hubert Bader Holzbau GmbH
Dieselstraße 2 · 87448Waltenhofen
TEL. 08303 92 39 90
E-MAIL info@hubert-bader-holzbau.de
WEB: www.hubert-bader-holzbau.de

www.kalchschmid.de
Kalchschmid GmbH · Immenstädter Straße 24 · 87448 Waltenhofen

Telefon (08303) 228 · info@kalchschmid.de

Heizung · Gas
Solaranlagen
Bad · Sanitär
Spenglerei

Dein Profil: 
Du verfügst über handwerkliches Geschick, technisches Ver-
ständnis und die Fähigkeit, selbständig zu arbeiten.

- �Du hast Freunde am Umgang mit unseren Bewohnerinnen und 
Bewohnern. Zuverlässigkeit als Wertschätzung deiner Kollegin-
nen und Kollegen ist für dich selbstverständlich.

- Du besitzt einen Führerschein Klasse B.

Bewerbung an:

AllgäuStift Seniorenzentrum St. Martin

Einrichtungsleiterin Kalliopi Kokkinothanopoulou

Immenstädter Straße 20

87448 Waltenhofen

T: 08303/92330

M: kalliopi.kokkinothanopoulou@allgaeustift.de

Max Schmid
Privatpraxis für Physiotherapie

und Selbstzahler
Ottostraße 4a - 87448 Waltenhofen

Termine unter:
0170/9065093 oder

info@mountainmover-physio.de
www.mountainmover-physio.de

Gewerberäume in der Ortsmitte
in Waltenhofen zum 1.1.27 zu

vermieten
(EG 86 m², Keller 18 m², 3 Stpl.)

Kontakt:
hanspeter.hold@t-online.de

suche Putzhilfe 14-tägig in
Waltenhofen ca. 2-3 Std. (Mo -

Fr. möglich) Std. Lohn VB
A016091237458,
bienels@t-online.de

Urlaubs- und Weihnachtsgeld

 kleine, eingespielte Teams

 komplette Werkzeugsätze fürs Personal

 zusätzliche Sozialleistungen

 firmeneigenes Ausbildungskonzept BEWIRBDICH
JETZT!

Reicht Dir nicht?

4-Tage-Woche?

Daimlerstraße 3
87448 Waltenhofen
Telefon 08 31 / 5 22 99 - 0
info@fechtig-haustechnik.de
www.fechtig-haustechnik.deFechtig Heizung Sanitär GmbH

Anzeigen 
informieren.
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Martinszell / Oberdorf

Aktionen mit den Kindern
der OGTS der Grund- und
Mittelschule Waltenhofen

Gesunde Ernährung findet dienstags und mittwochs im Wechsel 
mit Obst und Gemüse statt. Herzlichen Dank an dieser Stelle an 
den Elternbeirat, der uns finanziell unterstützt.

Zusammen mit den Kindern der OGTS haben die Schulleiterin 
Frau Wimmer und Frau Quatmann gebacken. Es wurden Semmeln 
und Kuchen zubereitet und die Kinder hatten nicht nur am Backen, 
sondern auch am Essen ganz viel Spaß.

Die OGTS der Schule bietet Betreuung für Grundschulkinder nach 
Schulschluss bis spätestens 16:00 Uhr an mit Mittagessen, Haus-
aufgabenbetreuung und verschiedenen Aktivitäten. Jedes Kind 
durfte seinen Stein kreativ farbig gestalten. Täglich können die 
Kinder auch im Gruppenraum mit mobilen Netzen an den Schulti-
schen Tischtennis spielen, was sie leidenschaftlich gerne machen

 � Bild: OGTS-Team
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Waltenhofen

Bürger- und Seniorenbus  
der Gemeinde Waltenhofen

Das Fahrerteam des Bürger- und Seniorenbusses bietet wö-
chentliche Einkaufsfahrten von Oberdorf und Martinszell 
nach Waltenhofen an:

Apotheke, Bank, Ärzte und Zahnärzte
Netto, Lidl, Kaufmarkt

Die Fahrten finden immer donnerstags ab ca. 8.30 Uhr statt.
Abholung und Rückfahrt bis zur Haustüre möglich.

Bei Interesse melden Sie sich bitte telefonisch bei

Fritz Prinzler	 Tel. 08379/7498	 oder 
Christian Kühnel	 Tel. 08379/7714

Bild: OGTS-Team
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Bücherei Martinszell erhält
Bücherei-Siegel in Silber

Liebe Leserinnen und Leser, liebe Bücherei-Interessierte!

Wir freuen uns sehr Ihnen mitteilen zu können, dass wir es wie-
der geschafft haben, alle benötigten Kriterien zu erfüllen, um 
das Bücherei-Siegel in Silber zu erhalten!

Die Kriterien sind unter anderem:

Max. 2 Wochen pro Jahr am Stück geschlossen, 2 Veranstaltun-
gen pro Jahr, 3 Teamtreffen, 6 Öffnungsstunden an mind. 3 Ta-
gen, 2 Fortbildungen pro Jahr und noch einige mehr!

Es sind auch wieder einige neue Bücher in den Bereichen Krimi, 
Roman und Bilderbuch eingetroffen, die darauf warten ausge-
liehen zu werden!

Wir sind die gesamten Sommerferien zu den gewohnten Öff-
nungszeiten für Sie da!

Öffnungszeiten:

Dienstag	 18:00 – 19:00 Uhr

Donnerstag	 15:00 – 17:00 Uhr

Sonntag		 09:30 – 11:00 Uhr

Wir freuen uns auf viele Besuche von Groß und Klein!

Evi Becherer (Bücherei-Leitung) 
Mit dem gesamten Team der Bücherei.
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Kultur am Gleis – 
Konzert im Bahnhofsgarten

Nacht der Gitarren Part II

Tim Hecking, Lulo Reinhardt & Jeff Aug 

Was im vergangenen Sommer mit dem wundervollen Abend 
„3  Gitarren – 3  Generationen“ im damals proppevollen Bahn-
hofsgarten begann, findet nun in der „Nacht der Gitarren 
Part II“ seine musikalische Fortsetzung: Am Freitag, 7. August, 
19.00 Uhr werden erneut 3 Gitarristen solistisch die ungeheure 
Vielfalt dieses Instrumentes aufzeigen.

Der Allgäuer Künstler und Musikproduzent Tim Hecking ist seit 
über 25  Jahren im Musikbusiness tätig. Begonnen hat er als 
Gitarrist in verschiedenen Bands. Nach seiner Ausbildung zum 
Veranstaltungs- und Tontechniker wurde er mehr und mehr zum 
Macher hinter den Kulissen. Mittlerweile setzt er als Producer, 
Songwriter, Komponist und Musiker viele unterschiedliche Mu-
sik-Projekte um. An diesem Abend besticht er als Solist an der 
Gitarre und folgt dabei seinem Motto: „Musik ist nicht alles, aber 
eines ganz sicher. Sie ist unverzichtbar.“

Lulo Reinhardt entstammt der bekannten Sinti-Familie der Rein-
hardts, wie sein Vater Bawo Reinhardt, seine beiden Onkel Da-
weli Reinhardt und Schnuckenack Reinhardt und ist ein Groß-
neffe des legendären Jazzgitarristen Django Reinhardt. Bereits 
im Alter von fünf Jahren begann er mit dem Gitarrenspiel, hatte 
Unterricht bei seinem Vater – im Alter von 12 spielte er bereits in 
der Familien Band. Der 54-jährige ist in den vergangenen Jahr-
zehnten um die halbe Welt gereist, um seine Musik zu vervoll-
kommnen. „Desert Inspiration“ heißt eines dieser vollkomme-
nen Stücke, das nach einer Reise zu den Berbern in den tiefen 
Süden Marokkos entstand. Fünfeinhalb Minuten nichts als Rein-
hardts akustische Gitarre, Reinhardts Hände, Reinhardts Seele. 
Die Stille der Wüste wird hörbar. Die flirrende Hitze. Hauchzarte 
Flageolett-Töne malen ein Meer von Sternen an den Nachthim-
mel über dem Atlasgebirge.

Jeff Aug, ein preisgekrönter Gitarrist mit über 25 Jahren globa-
ler Tourneeerfahrung, hält zwei Guinness-Weltrekorde für 

Bild: Tim Hecking

Konzerte in 9 Ländern in 24 Stunden. Von Washington D.C. bis 
zu den ruhigen Ausläufern der deutschen Alpen hat Jeffs au-
ßergewöhnliche musikalische Reise zu Zusammenarbeiten mit 
Ikonen wie Allan Holdsworth und Soft Machine geführt und ihn 
als wahren Meister seines Handwerks etabliert. Inspiration findet 
der gebürtige US-Amerikaner vor allem in seiner Wahlheimat 
Immenstadt, wo er seit fünfundzwanzig Jahren lebt. „Die Natur 
hier, die Berge und Seen, die Flüsse und Bäche, die Wälder und 
Felder – all das erinnert mich an die Sommercamps meiner Ju-
gend in den Apalachen von Maryland“, so Jeff.

Die Nacht der Gitarren am Freitag, 7. August 
im Bahnhofsgarten der IG OMa beginnt um 19.00 Uhr 
Einlass ab 18.00 Uhr, Eintritt 20.00 Uhr 
Karten unter https://ig-oma.dein-ticket.shop

Der Kindergarten Oberdorf sagt
„Herzlichen Dank“ an die

Feuerwehr Martinszell!
Unsere Vorschulkinder durften einen spannenden Vormittag bei 
euch verbringen und viel über die Arbeit der Feuerwehr lernen. 
Vielen Dank für Eure Zeit, den herzlichen Empfang und dieses 
tolle Erlebnis.

Bestattungen
Ein Handwerksbetrieb mit Tradition
Kempten, Memminger Straße 64
Telefon (0831) 22393
www.bestattung-weiss.de
Wir stehen Ihnen in den schweren Stunden hilfreich zur Seite.

 Unfallschaden
 Smart-Repair

 KFZ-Service
 Autoglas

KAROSSERIE-FACHBETRIEB
UNABHÄNGIGER SPEZIALIST
für Volkswagen | Audi | Cupra | Seat | Skoda

0831 | 12147
Gewerbestraße 1 | 87448 Waltenhofen
www.joerg-karosseriebau.de

JETZT BEWERBEN
- Karosseriebauer*in
- Kfz-Mechatroniker*in

Bild: Manuela Günther
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Niedersonthofen

Der Dorfladen setzt auf
langjährige Partner.

Seit fast 15 Jahren bezieht der Dorfladen den „Sennalp Bergkä-
se aus Hornmilch“ von der Alpe Hochried am Mittag. Die per-
sönlichen Beziehungen zu unseren regionalen Partnern sind uns 
sehr wichtig. Seit 1957 wird die Sennalpe Hochried von der glei-
chen Familie bewirtschaftet. Alle ein bis zwei Wochen erhalten 
wir von Eva Zweng unseren von vielen Kunden sehr geschätz-
ten „Hochrieder“ – in aller bester Qualität. Da hier ausschließlich 
Milch von Hornkühen verarbeitet wird, wird der Käse auch bei 
Laktoseproblemen sehr gut vertragen. Das sagen unsere Kun-
den immer wieder.

Denn beim Käse versteht der Allgäuer kei-
nen Spaß. Deshalb möchten wir uns auch 
entschuldigen, dass die Marketingabtei-
lung versehentlich in der letzten Ausgabe 
der Dorfladenpost die Familie Zweng der 
Mittelbergalpe zugeordnet hat.

Und wer s‘Nuischte vom Dorflade it verpasse will, der geht ui-
fach in unser WhatsApp-Gruppe nei.

Bitte mitbringen:
Handschuhe, Gartenschere o. kleines scharfes Messer (am bes-
ten lange Kleidung anziehen). Keine Vorkenntnisse notwendig.

Tourismusverein Niedersonthofen e. V.
Infos unter: https://www.niedersonthofen-see.de
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Tourismusverein Niedersonthofen e. V.
Infos unter: https://www.niedersonthofen-see.de

Kräuterboschen binden 
in Niedersonthofen
Mittwoch 12.08.2026 - Freitag 14.08.2026

Tradition trifft Gemeinschaft: Gemeinsam 
sammlen, putzen und binden wir die 
Kräuterboschen für Maria Himmelfahrt.

Ganz nebenbei verbringen wir ein paar 
schöne Stunden miteinander und bewahren 
ein altes Brauchtum.

Alle sind herzlich eingeladen - ob Mitglied, 
Einheimische oder Feriengast! Wir freuen 
uns über jede helfende Hand - egal wie viel 
Zeit du mitbringst.

Mi 12.08. um 9 Uhr: Sammeln der Kräuter
Do 13.08. ab 9 Uhr: �Putzen / Vorbereiten 

der Kräuter
Fr 14.08. ab 10 Uhr: �Kräuterboschen 

binden

Über Kräuter- und Blumenspenden freuen 
wir uns sehr (12.08.26 ab 9 Uhr)

Ort: Irina Köberle, Burgstraße 29 
(Ferienhof am See)

17. Kräuter - und Heimwerkermarkt
Samstag, 15.08.2026 
Ab 10 Uhr, Dorfpark Niedersonthofen

Unser Programm:

9:00 Uhr:
�	� Festgottesdienst mit 

Kräuterboschenweihe

10:00 - 16:00 Uhr: 
	 Kräuter- und Heimwerker- 
	 markt im Park

Für das leibliche Wohl sorgt die 
FFW Niedersonthofen, die nebenan 
ihr 150-jähriges Jubiläum feiert.

Wichtiger Hinweis:

Bitte nutzt die ausgeschilderten 
Parkplätze.


